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A N T R A G 
der Fraktion Die Linke  
an die Verbandsversammlung 

 
 
 
 
 
Luftfilteranlagen zum Standard in der Eingliederungshilfe machen 
- Antrag der Fraktion Die Linke - 
 
Beratungsfolge  Termin Entscheidung 
Haushalts- und Finanzausschuss 05.07.2021 vorberatend 

Ausschuss für Soziales und Jugendhilfe 05.07.2021 vorberatend 

Verbandsversammlung 14.07.2021 beschließend 

 
 
Finanzielle, personelle und organisatorische Auswirkungen 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen im laufenden Haushaltsjahr / Wirtschaftsjahr?  ☐ Nein    ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja, € 

Stehen Mittel zur Verfügung? ☐ Nein   ☐ Ja Produkt / Sachkonto: 
Wird ein Antrag auf überplanmäßige / außerplan-
mäßige Ausgaben gestellt?   ☐ Nein     ☐ Ja 

Ist die Begründung der Unabweisbarkeit der Kosten in 
Sachverhaltsdarstellung enthalten?  ☐ Nein   ☐  Ja   Ja 

Finanzielle Auswirkungen in den Folgejahren?   
☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar       ☐ Ja, € 

Auswirkungen auf den Stellenplan im lfd. Haushalts- / Wirtschaftsjahr? 

☐ Nein        ☐  Noch nicht absehbar       ☐ Ja 

Sonstige personelle / organisatorische Auswirkungen 

☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja    

Auswirkungen auf den Stellenplan in den Folgejahren? 

☐ Nein        ☐ Noch nicht absehbar        ☐ Ja 

Sonstige personelle / organisatorische Auswirkungen 

☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja 

Kosten insgesamt 

€   

 

Belastung LWV 

€   

Beteiligung Dritter 

€   

Ergänzende Darstellung zu den finanziellen Auswirkungen 

siehe unter Ziffer    der Begründung. 

 Veranschlagung 

im Teilergebnishaushalt 

☐   

im Teilfinanzhaushalt 

-Investitionstätigkeit- 

☐  

 

 

☐ Nein 

 

 

☐ Ja        

 

€                

€                

Sachkonto 
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Beschlussvorschlag 
 

Die Verbandsversammlung möge beschließen: 
 

Der Verwaltungsausschuss wird aufgefordert, 
 

1) Die Schulen in Trägerschaft des Landeswohlfahrtsverbands in allen Klassen mit 
Lüftungssystemen der Kategorie Hepa-13 auszurüsten.  
 

2) Die sozialen Träger, Werkstätte, Tagesförderstätten u.ä. mit Lüftungssystemen der 
Kategorie Hepa-13 auszurüsten und die Ausstattung mit Luftfilteranlagen zu einem 
Qualitätsstandard zu machen.   
 

3) Medizinisch wirksame FFP2-Masken für besondere Wohnformen, Einrichtungen der 

Obdachlosenhilfe, Tagesförderstätten und Schulen frei zur Verfügung zu stellen. 

 
 
 
Begründung 
 

Die LINKE. fordert seit Monaten auf allen Ebenen, dass Schulen und soziale 
Einrichtungen  vernünftig für die Pandemie ausgestattet werden. Doch Bund und Länder 
sind seit über einem Jahr nicht in der Lage sich langfristig auf Pandemien einzurichten und 
Räumlichkeiten so auszustatten, dass eine sichere Arbeit gewährleistet ist. 
Luftfilteranlagen sind eine wichtige Möglichkeit, die Sicherheit der Mitarbeitenden und 
Bezieherinnen  von Eingliederungshilfe  deutlich zu erhöhen und die Aufrechterhaltung 
einer Tagesstruktur auch zu Pandemiezeiten zu garantieren.  
Dabei sollten alle Räume mit Luftfilteranlagen ausgestattet werden und nicht nur 
Räumlichkeiten, die nicht belüftet werden können.  
Es ist nicht zumutbar, dass Schüler/innen und Bewohner/innen von Einrichtungen im 
Herbst und Winter frieren müssen oder Werkstätte Menschen ausschließen müssen, die 
eine Maskenpflicht nicht 100% einhalten können.  
Gerade die derzeit entspannte Lage könnte genutzt werden, um eine langfristige und 
widerspruchsfreie Pandemieplanung zu gewährleisten. Insbesondere bei den vulnerablen 
Gruppen und in sozialen Einrichtungen darf man nicht sparen.  
 




